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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC Offheim 1949 II : TTF Oberzeuzheim 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Neuber fixiert zwei Punkte für die TTF Oberzeuzheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der TTF
Oberzeuzheim im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord beim TTC Offheim 1949 II fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TTC
Offheim 1949 II mit einem Ersatzpieler antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 11:9, 14:12, 4:11, 3:11, 12:10 hieß es
am Ende als Gartner / Kempa und Neuber / Wingender die Schläger kreuzten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Gekämpft bis zum Schluss hatten
nachfolgend Zabel / Schaffert im Match gegen Weis / Pfeiffer, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Es dauerte eine Weile, bis Janssen / Müller
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schuh / Meteling hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:7, 8:11, 11:8,
11:6 siegte Mario Gartner gegen Thomas Schuh und gab dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich
konnte Domenik Zabel zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Christian Weis,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange mit Kevin Wingender kämpfen musste Viktor
Schaffert in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große
Überraschung landen, ging Schaffert doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter
in das Match. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Schaffert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Amelie
Kempa verlor danach ihr Spiel gegen Noah Neuber unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kurt Meteling wurden derweil
Stefan Janssen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Sieg verpasste daraufhin Marvin Müller
beim 8:11, 7:11, 11:7, 9:11 gegen Andreas Pfeiffer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
6. Mario Gartner bekam daraufhin seinen Gegner Christian Weis beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Domenik Zabel bei einer 2:0-Führung
die nächsten drei Durchgänge gegen Thomas Schuh noch ab und quittierte ein 2:3. Schade, dass
das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Bei der 1:3-Niederlage gegen Noah Neuber hatte
Viktor Schaffert nur im ersten Satz eine Chance. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Offheim 1949 II am 09.10.2022 gegen den TTC
Lahnau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.09.2022 gegen die TTF Oranien
Frohnhausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Offheim 1949 II

Doppel: Gartner / Kempa 1:0, Zabel / Schaffert 0:1, Janssen / Müller 0:1 
Einzel: M. Gartner 1:1, D. Zabel 0:2, V. Schaffert 1:1, A. Kempa 0:1, S. Janssen 0:1, M. Müller 0:1 

 TTF Oberzeuzheim



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (16:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Weis / Pfeiffer 1:0, Neuber / Wingender 0:1, Schuh / Meteling 1:0 
Einzel: C. Weis 2:0, T. Schuh 1:1, N. Neuber 2:0, K. Wingender 0:1, A. Pfeiffer 1:0, K. Meteling 1:0


